
Steigende Teilnahme 
beim Weber-Pokal

Volksbank gewinnt Ortspokalschießen vom KKSV Wallensen
Wallensen – Der Vorsitzende
Freddy Lange vom KKSV Wal-
lensen war sehr zufrieden mit
dem Ortspokalschießen.
„Schon letztes Jahr hatten wir
mit 39 Mannschaften eine
sehr gute Teilnahme. Trotz
der Sommerferien konnten
wir das dieses Jahr mit 41
Mannschaften noch einmal
steigern“, so Lange. Lediglich
bei den Jugendmannschaften
gab es aufgrund des Zeltlagers
der Feuerwehr einen kleinen
Einbruch, nahmen mit dem
Schützenverein Schwarzer
Bär und WTW Wallensen le-
diglich zwei Mannschaften
teil. Hier ließen die Fußballer
zwar den Schützen ganz
knapp den Vortritt, verkauf-
ten sich aber auch am Luftge-
wehr sehr gut. 

Der Weber-Pokal wurde
1988 von Henri und Lucie We-
ber – damals Betreiber des
Niedersachsenkrugs – gestif-

tet und wurde dieses Jahr
schon zum 31. Mal ausge-
schossen. 

Bei den Erwachsenen ging
der Pokal nach dem Vorjah-
reserfolg des Schützenvereins
Schwarzer Bär aus Ockensen
dieses Jahr unangefochten an
die Volksbank im Wesertal.
Die drei Schützen Stephan
Feuerhake, Mathias Behr und
Marcel Tost kamen zusam-
men auf einen Teiler von
523,4 und distanzierten den
KKSV Wallensen IV (Patrick
Lange, Clemens Pommere-
ning, Heinz-Joachim Dücker)
mit 1148,1 und den KKSV
Wallensen I (Venja Lampe,

Christoph Pommerening,
Hendrik Lange) mit 1200,5
klar auf die Plätze. Als beste
Einzelschützen wurden Elisa-
beth Bindewald (SV Schwar-
zer Bär III, 124,5), Heinz-Joa-
chim Dücker (Einzel, 114,9)
und Lasse Göke (WTW Ju-
gend, 145,2) von Lange ge-
ehrt. 

Die Ergebnisse – Mannschaft:
1. Volksbank im Wesertal
523,4 (Stephan Feuerhake,
Mathias Behr, Marcel Tost), 2.
KKSV Wallensen IV 1148,1 (Pa-
trick Lange, Clemens Pomme-
rening, Heinz-Joachim Dü-
cker), 3. KKSV
Wallensen I
1200,5 (Venja
Lampe, Chris-
toph Pomme-
rening, Hendrik Lange), 4.
MGV Wallensen II 1232,4 (Pa-
trick Lange, Friedhelm Roloff,
Hendrik Lange), 5. SV Schwar-
zer Bär III 1435,8 (Elisabeth

Bindewald, Julian Färber, Her-
bert Kunze);

Damen: 1. Elisabeth Binde-
wald 124,5 (SV Schwarzer Bär
III), 2. Jessica Sommerey 140,8
(WTW Vorstand) 3. Venja
Lampe 149,9 (KKSV Wallensen
I), 4. Anastasia Lange 266,8
(KKSV Wallensen III), 5. Yeka-
terina Sokolenko 355,5 (KKSV
Wallensen III);

Herren: 1. Heinz-Joachim
Dücker 114,9 (Einzel), 2. Her-
bert Kunze 127,0 (DRK Ocken-
sen II), 3. Clemens Pommere-
ning 131,0 (KKSV Wallensen
V), 4. Mathias Behr 154,1

(Volksbank im
Wesertal Her-
ren);

Jugend: 1.
Lasse Göke

145,2 (WTW Jugend), 2. Ben-
net Pommerening 166,7
(KKSV Wallensen), 3. Josepha
Pauleßen 324,6 (SV Schwarzer
Bär).                                     gök
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Führungen
Termine im Aug./Sept. 2019

Mi.   14.08. um 16.00 Uhr
Sa.   31.08. um 10.00 Uhr
Mi.   11.09. um 16.00 Uhr

Treffpunkt
Waldparkplatz am RuheForst
Steinkrüger Weg / Waldkante

Waldbestattung
im RuheForst Deister

30974 Wennigsen-Bredenbeck

Hausaufgabenbetreuung im Jugendtreff
Salzhemmendorf – In Kürze
startet das neue Schuljahr. Da-
mit es nicht frustrierend be-
ginnt, bietet die Jugendarbeit
Salzhemmendorf mit der
Hausaufgabenbetreuung in
Kooperation mit dem Verein
Grips eine effektive Möglich-
keit,  die  Zeugnisnoten  zu
verbessern. Das Angebot rich-
tet sich an Schüler ab Jahr-

gang 7. Ein- bis zweimal wö-
chentlich in der Zeit von
13.30 bis 15 Uhr findet diese
Betreuung durch Schüler der
Jahrgänge 11 und 12 im Ju-
gendtreff, Lauensteiner Weg
26, statt. 

In Kleingruppen bis zu fünf
Personen wird die Betreuung
durchgeführt, die Wochen-
tage werden nach dem jewei-

ligen Stundenplan individuell
abgestimmt. Zusätzlich kann
Unterstützung bei der Map-
penführung und beim Bewer-
bungen schreiben erfolgen.
Der Eigenanteil der Nachhil-
feschüler beträgt zwei Euro
pro Termin. 

Eine verpflichtende Teil-
nahme wird für mindestens
ein Vierteljahr vorausgesetzt.

Informationen sind bei der Ju-
gendpflegerin Simone Berg
unter der Telefonnummer
05153/80851 oder per Mail an
berg@salzhemmendorf.de er-
hältlich. 

Die Anmeldung erfolgt
durch den Verein Grips: Iris
Töpelmann (Telefon: 05156/
7858276, Mail: grips.salzhem-
mendorf@web.de).

Blutspende 
am 16. August

Lauenstein – Die nächste Blut-
spende in Lauenstein findet
am Freitag, 16. August, von
15.30 bis 19 Uhr in der Mehr-
zweckhalle statt. Für eine le-
ckere Stärkung nach der
Spende ist gesorgt.

Spielplatz 
wird eingeweiht

Hemmendorf – Am Sonnabend,
31. August, wird von 14 bis 17
Uhr der Spielplatz in der
Hemmendorfer Bürgermeis-
ter-Marahrens-Straße von der
Kulturgemeinschaft einge-
weiht. Die Kulturgemein-
schaft wird für das leibliche
Wohl der Besucher sorgen. 

Treffen der
Umwelt-AG

Osterwald – Am Mittwoch, 28.
August, trifft sich um 18.30
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Osterwald die Umwelt-
AG zum nächsten Treffen.
Dort sollen Projekte bespro-
chen und geplant werden. In-
teressierte sind willkommen. 

DRK bittet um
Kuchenspenden

Salzhemmendorf – Für die Kaf-
feestube beim Söltjerfest am
24. und 25. August bittet der
DRK-Ortsverein Salzhemmen-
dorf wieder um Kuchenspen-
den. Hierzu sollte zuvor  Kon-
takt unter der Telefon-
nummer 05153/5127 (Höl-
scher) aufgenommen werden. 

„Und plötzlich 
ist alles anders...“ 

Salzhemmendorf – Der Grund-
stein für stabile Bindungen
und Beziehungen wird in der
frühen Kindheit gelegt. Doch
was geschieht, wenn plötzlich
ein Elternteil ausfällt – ob
durch Tod oder Krankheit
oder wenn wegen einer Tren-
nung der Kontakt zu einem
Elternteil erheblich weniger
wird? Wie erleben Kinder
Trauer und wie können wir
sie stärken, um damit umzu-
gehen? Diesem Thema wid-

met sich der Workshop mit
Irmgard Weishaupt am 5. Sep-
tember im evfa (Ev. Familien-
zentrum), Niederstraße 11a,
in Coppenbrügge. Er findet in
der Zeit von 18.30 bis 21 Uhr
statt; die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Um eine Anmeldung
im Familien- und Kinderser-
vicebüro  Salzhemmendorf
bis zum 28. August wird ge-
beten – per Mail an
sander@salzhemmendorf.de
oder Telefon 05153/808-52.

KOMPAKT

Künstlergemeinschaft informiert
Hameln – Gemeinsam mit Ze-
diTA, dem Innovationsprojekt
der Hochschule Weserberg-
land ist es Artes Wesera ge-
lungen, mit Referentin Dr.
Evelin Lindner eine herausra-
gende Persönlichkeit der in-
ternationalen wissenschaftli-
chen Gemeinschaft in das
Bürgerhus nach Hameln zu
holen. Die promovierte Psy-
chologin und Ärztin ist Grün-
dungspräsidentin eines trans-
disziplinären Netzwerks von
Wissenschaftlern und Prakti-
kern für Menschenwürde und
wurde bereits dreimal für den
Friedensnobelpreis nomi-
niert. Ihr Leben und ihre Ar-

beit widmet sie den Themen
Demütigung, Erniedrigung
und Würde. In ihren For-
schungen und Publikationen
beleuchtet sie diese aus allen
Blickrichtungen und auf allen
Ebenen, von häuslicher Ge-
walt über Mobbing bis hin
zum Einfluss dieser Themen
auf die großen Weltprobleme
Terrorismus, Krieg und Völ-
kermord.

Auf Basis ihres weiten und
lebendigen Erfahrungsschat-
zes wird sie in ihrem Vortrag
„Für ein neues Miteinander“
außergewöhnliche Fragestel-
lungen beleuchten: Was pas-
siert, wenn sich Menschen ge-

demütigt oder mit Füßen ge-
treten fühlen? Wie viele der
Weltprobleme lassen sich so
erklären? Wenn Würde ein
Gegenmittel gegen Demüti-
gung ist, wie kann Würde ge-
fördert werden? Was sind die
Möglichkeiten für ein solches
Unterfangen, was sind die
Hürden? Was lehrt uns die Ge-
schichte, seit es den Homo sa-
piens gibt? Was wissen wir
über die menschliche Natur,
steht sie einem solchen Un-
ternehmen entgegen oder un-
terstützt sie es? Hat eine Stadt
wie Hameln, oder ein Land
wie Deutschland eine beson-
dere Verantwortung? Ist das

kulturelle Erbe Deutschlands
von Bedeutung? Welche Rolle
spielt die Wissenschaft in die-
sem Zusammenhang, die
Kunst, die öffentliche Verwal-
tung und die Politik? Was
kann die Bevölkerung tun,
was kann jeder Einzelne tun?

Dr. Lindners Ziel ist es, eine
neue Gemeinsamkeit zu in-
spirieren, getragen von der
Idee der gleichen Menschen-
würde, in gegenseitiger Ach-
tung, Unterstützung und Dia-
log. „Für ein neues
Miteinander", Vortrag am 19.
August um 19 Uhr im Bürger-
hus Hameln, Kupferschmiede-
straße 13. Der Eintritt ist frei.

Die diesjährigen Sieger beim Weber-Pokal in Wallensen. Sie haben ihre Treffsicherheit unter Beweis gestellt.                  FOTO: GÖKE


